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Samstag den 8. A p r i l 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z. "23. ( l ) . N r . 24»

E d i c t.
Von dem Vcrwaltungsamte der fürstlich von

Auersperg'schen Herrschaft Weixelberg wild allge.
mein bekannt gemacht, daß am 22. l. M . von 9
bis »2 Uhr dic zu dieser Herrschaft gehöriger,, nächst
dem Schlosse Weixelberg gelegene», Dom. Aecker
und Wiesen, dann am nämlichen Ta.eNachmit«
tags von 2 bis 6 Uhr die Garben., Jugend, und
Erdävfelzchende von den Dörfern Kreuzdorf,
Mayerhof und Savertatsche, und zrvav Erstere in
Loco der Realitäten selbst. Letztere aber in dieser
Amtskanzlci versteigerungswcise verpachtet werden^
H ezu werden die Pachllustigen zur zahl,eichen Er .
schctnung eingeladen, die Zehcndholoen aber erin.
ncrl, ihr gesetzliches Einst^ndsrecht entweder sogleich,
oder binnen den nächsten sechs Tagen geltend zu
machen. Die Pachtbedingnisse können zu leoer
Zeit hicramts eingesehen werden. .̂ ^ . „

Verwaltungsaml der Herrschaft Wetxelberg
am 1. April ,637. ^ ^
Z . 427. (»)

Bci der Bezilksobriqkeit Freudenthal wlrd
mit , . Jun i e. I . die Stelle dcS politischen Actuars,
mit dem jährlichen Gehalte von 3Üa ft. nebst freier
Wohnung und sonstigen Emolumentcn, erlediget.

Diejenigen, die sich dafür bewerben wollen
und vollkommene Fertigkeit im Eonccptsfache und
Kinntniss^' des politischen Geschäftsganges besitzen,
haben ihre belegten Gesuche bis , . M a i d. I . bei
der Inhabung der Herrschaft Freudenthal zu Lai.
dach, am Platze Haus.Nr. 2,prrsönlich oder porlo.
frei einzubringen. >>> . , ^

Wegen eingereichter, aber höchsten Ortes noch
mcdt angenommenen Resignation der Bezirksver-
n'altunq, ist man bereit, mit dem aufzunehmenden
Beamten für den Fall eines frühen Austrittes, an-
gemessene Entschädigung zu bedingen.

Lai^ch am 5. April 1807.

Z. 4<o. (2) ' ' ^ Nr . 4o5.
E d i c t .

c n " ^^"^ ^' ?' Bezirksgerichte der Staatsberr«
schaft Lack wird hiem.it kund gemacht: Es sey über
" " " f e n c e s Luc. Murre von Altenlack, wider Georg
und ^liza Scholar von Lipp?za, in die executive
Fe> blcthung der, dcr Lctztern gehörigen, auf 249 fl.
5. tr. ger,cl.tl,ch geschätzten Fahrnisse, und der «ub
H 3lr. 4 zu ^pp.za liegenden, derStaatsherrschaft
Lock 5ub Urd. Nv 2^20 dienstbaren Hübe, im gericht-
liäi erhobenen Schahungöwerthe pr, 2867 st. 25 kr.,
»regen, aus l̂ em gerichtlichen Vergleiche^.,«. .4.
M a i 'N36 schuldigen ^ 0 fl. c. 5. c. gewilliget, und
zu dercn Vornahme der 26. Apr i l , der 2. Jun i
und der 5. ^u l l l.. ^z., jedesmahl von 9 hiö »2UH«

in Loco der Realität mit dem Anhange festgesetzt»
daß die in die Execution gezogenen Fahrnisse und
Hübe bci der ersten und zweiten Feilbicthungstag»
satzung nur um oder über den Schätzungswerts),
bei der dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden; dessen die Kauflustigen mi ldem
Beisätze verständigt werden, daß sie das Schät«
zungsprotocoll und die Licitationsbctingnisse Hier-
amts in den gewohnlichen Amtsstundcn einsehen
können, und daß »o A des HubenschätzungswertheK
als Vacium zu erlegen seyn werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatshcrrschaft 3a<k
am 24. März « t N ^

3^4>5 . (2) Nr . 5o2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee-
berg wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Anton Virant von Raschiha, in die neuerliche
Rcaj»umirung der, mit Bescheid vom 5». August
i t n I , Z . »025, bewilligten, aber zum wiederhohl-
ten Male sistirten executive« Fcilbiclhung des, dem
Bartholmä Nossan von Neudorf gehörigen Hauscö
sammt Wilthschaflsgebäudcn, puncto schuldiger
555 st. 3 , V^kr. c. 5. c. gcrviNlget, und zu deren Vor-
nähme der 29. Apri l , 24. M a i und 24. Jun i ,657 ,
l'edesmahl Vormittags von 10 bis »2 Uhr in Loco
Neudorf mit dem Beisatze angeordnet worden, daß,
falls diese Realitäten bei der ersten oder zweiten
Fcilbielhungstagsatzung nicht um den gerichtlichen
Schätzungswerth pr. 2000 st. ocer darüber an
Mann gebracht rverden könnten, selbe bei der drit»
ten auch unter demselben hintangegcben werden
rvürden.

Das Schähungsprotocoll, die Licitationsbe-
dlng»nsse und die Gvunobuchsextracte tonnen täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstundcn in dieser Amtll«
lanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 2g. März »657.

Z . H " . (2) Nr . 2L6.'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird hie»
mit bekannt gemacht: Es sco über Ansuchen de3
Georg Gabrauscheg von Hotederschitsäi, in die exe-
cutive Fcitdlcthung der. der Elisabeth Kartschnig
gehörigen, zu Id r ia H. Z . y6 liegenden, der k. k.
Berg . Eamcral« Herrschaft Id r ia zinsbaren, ge«
richtlich sammt dazu gehörigen Gärten, auf 8^9 ss.
M . M . geschätzten Behausung, wegen schuldigen
37 st. M M . Interessen und Executionslosten ge«
williget, zur Vornahme derselben der 2<> A r^ ' I ,
3o. M a i und 5o. Juni l. I . . zedesmahl Früb 9
Uhr in dieser Gericlitskanzlei mit dem Beifthe be-
stimmt worden, daß, falls diese Real ist bei 5er-
ersten oder zweiten Fcilblcthungstagsahuna. nicht
umoLkl über Lei» Schätzungsnerch veltauft wer-
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den sollte, dieselbe bei der dritten Feilbicthungstag«
satzung auch unter dem Schä'hungswerlhe an den
Meistbiethcnden wird hintangegeben werden.

Die diehfälNgen Licitationsbeoingnisse können
täglich in dieser Gerichtstanzlei eingesehen werden.

K.K. Bezirksgericht Idr ia am »3. März .657.

Z . 4 l3. (2) Nr. i 5 5 i .
E d i c t .

Das Bezirksgericht Freudenthal hat dem Mat-
thäus Suelte, vulg« Matiasch, die Gebahrung
seines Verinögens auf eine unbestimmte Zeit zu
benehmen, ihm zum Curator ten Math. Suette
von Prävolle beizugeben, und hiemit Jedermann
aufmerksam zu machen für nöthig befunden, daß
sich Niemand mit dem Matthäus Suclte in ein
Rechtsgeschäft bei sonstiger Nullität einzulassen,
sondern sich Hierinfalls an feinen Curator zu rven<
den babe.

Bezirksgericht Freudenthal am 22. Nsv. ,L36.

Z . 4 '6 . (2) Nr . " " / ^
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
berg wird bekannt gemacht: Es sey üver neuerliches
Ansuchen des Barthelina Kraschouz von Neudorf,
in die executive FcNbiethung der, dem Mathias
Petscheg von Grohoblack gehörigen Fährnisse, als:
l Paar Ochsen, gerichtlich geschätzt aus 62 st., zwei
Schweine 2n ft., l mit Elsen beschlagenet Fuhr«
wagen 17 st., 1 Stutenpferd, braun, 3Ü ft / »,
Schnittpserd, braun, 45 st., 1 Schnittpserd, FuchS,
^ st., wegen schuldiger 90 st. c ». 0. gewiNiget,
und zu deren Vornahme der 29. April und 9, Ma i
,607, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in Loco
Großobla!' mit dem Anhange bestimmt, daß wofern
diese Fährnisse bei der erfien oder zweiten Fcilbie-
thung mchl um oder über den Scha'hungswerth
verkauft werden sollten, bei der dritten auch unter
demselben hintangegcben werden würden.

Die Licttationöl'ctingnisse werden dei der Feil«
hiethung bekannt gemacht werden.

Bezirksgericht Schneederg den 5». März »637»

Z . 407. (5)"" Nr. 684.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcif<
niz, als Abban^ungs'Instanz, wird der Mariana
und Johann Nossan'schen gesetzlichen, dermalen
unbekannten Erben und Erdscrdcn, als den Kin«
tern des sel. Anton Nossan, namentlich: Lucia,
Agnes, Anton, Ursula Nossan, und einen damals
erwarteten Erben, dcn vier Kindern des scl. Io«
seph Nossan, namentlich Mariana, verwitwete Det<
tony, Margaretl), verehelichten Pettek, Agnes und
Johanna Nossan, dcn Kindern der sel. (Zalharina
Dcjack, einer Schwester des Johann Nossan, na«
menllich Marko Dejack, Mariana, verehelichten
Hrovath, Apollonia, txrehclichten Außez, denKin.
tern ihres verstorbenen Sohnes Lucas Dejack, na«
m?nttich: Maria, verehelichten Louschin, Agnes,
Mar ia und Lucas Dejack, den Kindern «hrer ver.
fiorbenen Tochter Gertrud, verehelichten Hrovath,
namentlich: Lorenz, Lucas Herwath, Ursula, ver«
thelichle Boiz, und Agnes, verehelichte Boiz, wird

hiermit bekannt gemacht, daß zum Behufe der Ver«
lhcilung eines zu dem Mariana und Johann Nos«
san'schen Verlasse nachträglich zugefallenen Ver«
mögens, und zur gänzlichen Beendigung dies«z
Verlasses hierorts eine Tagsatzung aufden 27. April
d. I . , Vormittags um 9 Uhr bestimmt, und obi«
gen unbekannten, bereits erdserklärten gesetzlichen
Erben und ihren Erbserben, der Hr. Johann Del»
tony, aus dem Markce Reifniz, als Curator mit
dem Anhange aufgestellt worden ist, daß er die ob«
genannten Orden ausfindig machen, und um in
diesem Abhandlungsgeschäfte vorgehen zu können,
in die Correspondenz zur Erhaltung der Informa«
tion sich sehen, inmittelst aber üaS Amt eines 6u«
ratorä in diesem Geschäfte pftichtmäßig handelnsoll.
Diese Vorkehrung rvird den odgenannten Erben und
OrbSerben zu dem Ende zu wissen gemacht, daß
sie an odbenanntem Tage selbst erscheinen, oder
wegen ihrer Vertretung sich mit diesem Curator in
das Einvernehmen sehen,oder allenfalls einen andern
Curator bestellen und diesem Bezirksgerichte söge«
wih namhaft machen sollen, als sonstens der Hr .
Curator nacb seinem Befunde dieses Geschäft fort-
sehen, und auf ihre Gefahr und Unkosten been«
den wird.

Bezirksgericht Reifniz den »3. März 1837.

2 . 409 (3) Nr. 426.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsherr,
schaft Lack wivl, hiemit dem unwissend wo befindli-
chen Kasper Wogathai und dessen unbekannt wo
befindlichen Erben erinnert: ES habe wider sie Ma«
thias DoNiner von Gorenavaß. die Klage auf Ver«
jährt« und Orloschen'Erklärung der Forderung aus
dem Schuldscheine <^O. »5. M a i 1602 pr. H55 ft.
intabulirt, seit »5. M a i »802 auf den 5ut» Haus-
Nr. 34 zu Gorenavaß liegenden, der Staatsherr«
schast Lacked Nov. Urb-Nr. 45, Fol. 1̂ » dienst«
baren Neuhäusel, hieramts angebracht, und es sey
zur mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den ,3. Ma i I. I . Früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte festgesetzt worden. Da diesem
Gerichte der Aufenthaltsort der Geklagten unbe-
kannt ist, so ist zu ihrer Vertretung und auf ihre
Gefahr und Kosten in der vorliegenden Rechtssache
Herr Max, ZcbaN in Lack, mit welchem diese
Rechtssache nach der bestehcndenGcrichtsordnung>ver«
handelt und entschieden werden wird, bestellt wor-
den, werden dessen die Geklagten hiemit zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter ihre Rechtsbehelfe zu übergeben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in dem rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, indem sie rv«'
drigens sich, selbst die aus ihrer Veradsäumung c"t'
siehenden Folgen zuzuschreiben haben werde«.

K. K. Bezirksgericht der Staatöherrscvaft ^a«
am 25. März 1Ü07. ^ ,

I m Hause Nr. 17g am Naan, smd mlt
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nächsten I . M a i drei geräumige Zimmer und em
Cübinett, und zwar ein Zimmer und das Ea-
binett eingerichtet, die übrigen zwei Zimmer
aber uneingerichtet als Monatswohnung, zu-
sammen oder einzeln zu vergeben. Das Nähere
erfahrt man im Zeitungs-Comptoir, oder beim
Vcrmiether in seiner Wohnung, am Eongreß»
platze Nr . 28 im zweiten Stock, wasscrscits.

Z . 4 l 2 . (3)

I m Lepuschitz'schen Hause in der
Herrngasse sind zu vernuethen:

ZuGe 0 r g i drei sehr schöne Zim-
mer, jedes mtt besonderm Emgang,
die Aussicht in den Iudensteig, nn
ersten Stock; dann stündlich zwei
Zimmer im dritten Stock. Das Nä-
here ist bei der Frau Eigenthümerinn
selbst zu erfahren.
Z. äo5. (Z)
I n der NevP. Vaternolli'schen Buch,,
K u n s t - , M u s l k a l i e n - u n d ^ 3 c h r e i b m a ,
t e r i a l i e n - H a n d l u n g in l a i b a c h wird
P r ä n ume r a t l on und S u b s c r i p t i o n
auf alle lm Inlands, und erlaubte im Auslande
erscheinende Werke, Kunstblatter, Musikallen
und Landkarten angenommen, »nsbesonders auf
S c h ö p f Archiv für politische Gcsetzkunde,
mil 2 fi. 3o kr. halbjahrig, vom Mai d. I . ,

monatlich l Heft.
A l l g e m e i n e r M u s l k a n z e i g e r für 1637.

Redigirt von C a s t e l l i . gter Jahrg. Wien,
Verlag der k. k. Hof- und priv. Kunst- und
Musikalien-Handlung des T. Has l i n ge r,
mit 3 st.

P a n o r a m a des U n i v e r s u m s für 1837,
in »2 broschirten Heften. Prag. M i t 3 fi.

P f e n n i g , M a g a z i n für 1837, in 52
Bogen. Leipzig. M i t I fi.

S o n n t a g s . M a g a z i n für 1837, in 5»
Bögen. Leipzig. M i t Z fi.

H e l l e r « M a g a z i n für l L 3 7 ; in 52 Bö-
gen. Leipzig. M i t 2 fi.i

S i o „ für 18Z7; ,n 12 broschirten Heften.
Augsburg. M i t 6 fi.

P f e n n i g - E n c y c l o p ä d i e . 2te Aussage;
Mlt Stahlstichen, ^ Zo kr. pr. Heft.

D i e cla,slschen S t e l l e n der S c h w e i z ,
von Zschokke, ma Stahlstichen, 2o kr. pr.
Heft. .

D a s maler ische und rom. Deutsch-
la n d, mil 260 Stcchlskchc^ i< 50 kr. pr. Heft.

Tromme l ' s p i t t o r e s k e s I ta l ien, in Hef,
ten, mit Stahlstichen a 65 kr. pr. Heft.

Dr. B e r g h au s Länderkunde. Stuttgart 1837.
36 kr. pr. Heft.

G e s e l l s c h a f t e r , musikalische Unterhaltungs,
blatter für 1637, mit 6 fi.; es erscheint in
Mainz.

B i l d e r b i b e l f ü r K a t h o l i k e n , in 36
Heften, jedes Heft l 5 kr.

Auch sind so eben angekommen: Atlas-Land-
karten zu 5 - , 6 - , l 2 - , i 5 - , 20-, 3o Kreuzer
das B la t t ; Heiligen-Bilder in Packetcn zu 10)
Stück, auch sehr feme Mumimrte und schwarze.
Goldrahmen; v,ele neue Musikalien von Wien,
Mainz, Berlm und Leipzig, worunter besondere
Stücke aus den neuesten Opern: die I ü o , n n ,
Lestocq, Puritaner, der Schwur, Phl l l rc ,
Gustave, Ncteon, Fürstinn v. Grenada, Ehe-
val de Bronze, Heilmittel, Zweika'i'pf, T.
Taffo:c., so wie lm Gesänge von Mad. Mali?
dran, Pasta und Hrn. Noßmi; dann Eomrosi-
tionen von Strauß, Lanner, Haslinger, Cz?"
n y , Thalbcrg, Döhlev, Hüntcn, Hummcl:c.;
ferner: Nutenpapier, Stauffersche Gu,tarren,
Sai ten, Alabaster, Christus unterm Sturz-
glas, feine Miniatur- und Oelfaiben, Elfenbein,
Malerleinwand, englisches Vnefpapier, Gold-
streusanD und sonstige gute Zeichen » und
Schreibmaterlalien. Jede genaue schr i f t -
liche B e s t e l l u n g auf Gegenstande, die et-
wa mcht vorrathig sind, wird wie bis nun
möglichst billig und schnell besorgt.

Z. 1667. (42)

Leopold Paternoll i , Inhaber einer
wohlassortirttn Buch-, Kunst-, Musikalien-
und Schreibmaterialien-Handlung »n Lai?
bach am Hauptplaye, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvmzKram
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur gcneigtenTheilnahme seineLöihblbllothek,
welche 5oc)7 B ä n d e ohne d»e Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Ltteratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sick sowohl
auf 1 Tag als auf 6 Tage, l Monat, Halbi-Hr
und l Jahr, nach Belicdcn taglich abonmreli.
Die Caralogc kosten zusammen 3ok>,'./ können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Großes Glück
b i e t h e t

S a in ft a g
d e r

20.
k ü n f t i g e n M o n a t s

bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K Kar is in Wien,

An diesem Tage werden gewonnen:

W HmsMkt EVltllßllustll
in Karn then ,

und das Maus Ar . 70 in Naden bei NMirn.
s Gulden 2 W / 9 Ü 0 W.W. Wuldm 49<1, l )ug W.W.

Gewinn-Summe, laut Spielplan:

G u l d e n K ^ A A ^ ^ Wien.Währ..

^cder Besitzer eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.
Aamc f ü r diese ?ott?rie ist n iaibach der Handcls.nc.nn J o h a n n E v . W u t s c h e r ,

woselbst auch Spielpläne r?n0 Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.
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^sremven - Anzeige

der hier Angekommenen und Abgere is ten .
Den 5. A p r i l 1857.

Hr. Friedrich Göclh, Handelsmann, von Grätz
nach Trieft. — Hr. Heinrich lZasati, k. k. Official,
nach Tricst. — Hr. v. Riera, k. k. Major , nach
Ncustadtl.

Den 6. Hr. Hrtedrich Mathes, Handelsmann,
von Wien nach Trieft. — Hr. Carl Helm , k. k. Ca-
zneral'Kommissar, von Marburg nach Triest. —
Hr. Mmno Britsch, Doctor der Medizin, von Grätz
nach Triest- — Hr. Johann Urrisk, k. k. CadinettZ.
Official, von Grätz nach Görz. — Hr. Demeter
^lelkow, slavonischer Handelsmann, von Triest nach
Wien. — Hr- Ludwig Menyharth, Varnisons - Ca,
Plan, von Ofen nach Legnago.

Uemtliche P^rlambarunZnt.
" /24' (2)
^ ' L i c i t a t i 0 n.

Vm 20. dieses Monats wird bei dem hie-
^ .en ?. k. M<lltär-Haupl»Ve,pfteqs-Mllgaz>ne
»^ den gewöhnlichen Vormittagsstunden elsie
Quant i tä t vvN 2 l Eentnern wollenen Vettcn»
Hadern plnz ot iere lUi , im öffentlichen Llci:a-
tlonswtge gcgen glelcv bare Vezahlung hintan-
gegeben werden.

Wozu sämmtliche Kaussusilge zur zahkei«
chen Erscheinung h,emit eingeladen werden.

Laibach den ^. A p n l z937<

« ^28. l » I> Nr. 206.
^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wci -
relbcrg wird bcl^nnl gegeben: <Zs sey über dos
Gesuch des Joseph StcrmoNe, Ioscph Orun und
Mar ia Sadnu. RcätSnachfolger dcsM>Uh.9.v!!iak,
durch Hrn. Dr. Naprcth, wegen, in Folge Urtheils
<36n. 16. Jun i >LZ! schuldiger 252 ft, (Z. M . c. 5, c ,
in diö executive Versteigerung der/ dem Anton
Suppan von KresnihpoNanc gehoriqen, der d. N.
O. (Zommcnda Lc,ibach 8l>I> Urb. Nr. ä<)i zilisba.
ven, gcricbtlich auf 97» si. cz. M . gcschähtcn Rc^-
lttat sscrrisligct, ;u diesem <Znde lrci Tagsatzungen,
als: ä. M a i , 6. Jun i und 5, Ju l i »«07, jederzeit
A-'riniitags ,o lN)r in Loco Krcsni^poli.nlc mit dem
BciUhe anberaumt, daß, falls bci dcr crstcn odcr
zwci^n Tagfahlt die Realität nicht um oder über
den ^chatzunyslvcrth a<> Mann gebraut, bei dcr
dNttcn auch untcr demselben hintansscgcben werde.

^ 1 . ^auftusilgcn rrerdcn demnach zur zahlrc^
Hen Bcrscimmlur,g mit dem Bcisade in Kenntniß
gcicyc, daß das Schätzu.'gsprclocoli, die Lici-a<
tiouödec>ngnis,c u..d der Grunddu^smr.c t täglich
,n hicroltlger Gerichlökanzlei einZcsehen werten

Bezirksgericht Weixelberg gm 28. Febr. 16I7.

Z . ^33. ( l ) üxk . Nr . 56.
V e v l a u t b a r u n g .

Bei dem Fürst lZarl Wilhelm von Aucrsper-
g'iscbcn Vcrwaltungsamte der Herrschaft Pölland
in Untcr l ra in, zrcrdcn am i5 . 2lprll 1607 Vor-
mittags L Uhr folgende, dahin gehörige Garden-
zchcnde, auf 3 oder 6 Jahre, vom ». Jänner d.
I . angefangen, durch öffentliche Versteigerung vcr«
pachtet weiden, nämlich: der Garbenzehend sorochl
von den Gcräuthern als hubtheiligen Gründen in
ten Ortschaften Saderz , Brcsowüz, Tsehöplaeh ,
Wiihnioll,-Verlatsch , Radenze bet ÜVIotschilla ,
Ober*-/ STiitter. unb Unter »Öiatenje, Schöpfen-
lag, Dctschcn , Winkel, öerdenschlag, Thall,
jSesowitsch, Kositzen, Naraitz, Altsurhor,
Hrast» Tanzberg, Daniel unö Winkel, Unter-
waldl, Oberberg , Unterberg , Hirschdorf, Vorn-
sehloss et Paka, Schmiddori', Bret'tp.rdorf, Mol-
scbilla et Altenmarkt, Sellscheunig , Mnyerle,
Gritsch, Wüstritz, Brurigeräuth, Döbsitsch,
Pokstein, Neugeräuth , GeiV.utb-Werth , Hröl-
lin et Wijpen, Unterlag, Bergl, Schweinberg ,
Dra^li und 3el^t!c,-I,. Wozu die Pachtlusiigen ein»
geladen , die Zchcndholdcn aber aufgefordert wer«
dcn, von dem ,hncn zustehenden Cinsiandsrcchtc.
entweder gleich bei der Licitation, oder bmncn den
nächst darauf folg„ndcn 6 Tagc>, sogcwih Gebrauch
zu machen, als wiorigcns dic Zchcnde ten Mcist-
dlelhcrli ln Pacht hincangogedcu wcrdcn.

Vcrwaltungsamt tcr 'Herrschaft PöNand dcl,
22. März ,827.

Z- ^2?« (1) N . 246.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
ncn Laibachs wird dein Lucas Starmann und des.
scn unbekannten Erben, mittelst neqenwärtiqen
lZdicts erittncrt: lZs habe wider sie Michael Goilcr
aus 3vo!)'u, vercint mit Iol?cnn Stuzin v. ^^ni?.^.
unter Vertretung dcs Hrn Nr. O^'jazh, dic Klage
auf Erkenntnis: D ie , auf dcr 8ud Nect. Nr . , ^
cl 1 4 ^ , dem Gute Rutzing dlensiba>e, zu Obcr.
Nüza liegende Hubenrealitäi, mit Schuldschein cj<!«.
I.October 17^1 pr, , , « fi. 5o kr. L. N . , und
l^t> 26. October .796 Pf. 4,5 fi. L. W . , occr
3-)2 fl. ^5 kr. d. W'. intabulirtcu FordclU"qcn,
sei>en aus dem Gesetze der'Verjährung er losä^i ,
bci dicscm Gcricdtc anqcdraät, und cs scy zur^cs-
handlung dicser Nechtss.ichl' die Tags^dung aus ten
27. Jun i l. I . Vormittags um 9 Uhr hicramlä
anberaumt werden.

Das Gericht, dem ihr Aufenthaltsort unbe«
kaimt ist, und da fich solcbc riesleicht außer den t. k.
lZrblandcn befinden, hat zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dcn Hof- und Ger-ckts.
advocate« Hrn Dr. Kauischitscli zu Laidach als (Zu-
rator brstcllt, mit weichem auch tie angebrachte
Rechtssache nach der für die t. k. Erblinde l.e.
stimmten allgemeinen Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wirr.

Luc^s Starmann und dcfsen Slbcn irc^c>,
hicoon zu dem Ende erinnert, 5am',t sie aslenf^llä
zu rechter Zeit seldfi erscheinen, oder dem onsgc«

(Z. Intell. «lat l Nr. 42 0. 9. April 1627.) 2
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stellten Curator ihre Rechtsbehclfe an die Hand
lassen, oder auch cinen andern Sachwalter sich
scibst bcficNen u>,d dicscin Gerichte nahmhaft ma«
cden, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmä»
feigen Wege ci"schreittn m^gcn, lie sie zu ihrer
Vertheidigung dierisam sindcn, maßen sie sich die
aus ihrcr Bcradsäumung entstehenden Iolgen selbst
beizumessen haben werden.

Laibach am 20. Februar 1L57.

Z . 432. (,) Nr . 454.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Nmgcbun«
gen Laibachö werden Blasius Hafner, dessen Ehe»
gattinn M a r i a , gedorne Mären und deren Erben,
nnltelst gegenwärtigen Edicts erinnert: Oö habe
wider sie Michael Geller aus ^volja,-vereint mit
Ichann Stu'^in aus Üc^nixa, unter Vertretung des
Hrn . Dr-. Obiza-d, die Klage auf Erkenntniß: Der,
c>uf der zu Oucrsniza liegende, dem Gute Nutzing
snb Nect. Nr . ,4, «l, 1^^/^ zinsbaren Hubenrcalität,
intabulirtc Hcirathsvcrtrag ll<lo. ,5. Jänner 1793
pr. 5oo fl. L. W . oder /,26 st. d .W. , nebst Natural«
A.uöstattung sey erloschen, bei diesem Gerichte ange-
braä)t> und cö scy zur Verhandlung dieser Rechtssache
die Tagsatzung auf den 27,. Jun i l. I . Vormittags
9 Uhr anberaumt worden.

Das Gericht, welchem ihr Aufenthaltsort un-
bekannt ist, und da sich selche vielleicht außer den Orb«
landen befinden, hat zu ihrer Vertretung, auf ihre
Gefahr und Kosten den Hof- und Gcrichtsadvoca-
tcn Hrn Dr. Kautsckitsch zu Laibach als Kurator
aufgestellt, mit welchem auch die angebrachte Rechts«
sache nach der für die k. k. (Zrb^n?>e bestehenden
allgemeinen Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden >rerden lrird.

Blasiuä und Mar a Hafner und deren Erben
werden l)ievon zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls noch zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
ihre Ncchtsdchclfe dem aufgestellten Kurator ein«
händigen- oder aber cinen andern Sachwalter sich
bestellen und diesem Gerichte nahmhaft machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege, die sie zur ihrer Vertheidigung diensam
finden, einschreiten mögen, widrigens sie sich die
aus ihrer Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst
deizumcsscn haben werden.

Laibach am 20, Februar i L ^ .

Z. äo3. (2)

Bei dem Unterzeichneten, in dem
Herrn Fniherrn von Rastern'schen
Ha'.lse 8i^ Consc. Nr. i3g hier am
St. Iacobsplalze, sind allerhand po-
lttirte und unpolltirte Einrichtungs-
stücke von weichem und hartem Holze,
0̂ w:e ungefähr 100 Quad. Klft. wei-

che und recht trockene 25 zöllige Par-

quettafeln, mit nußbaumenen Einfatz-
leisten, am Lager, und um billigen
Preis zu haben.

J a c o b Z o l l n e r ,
Tischlermeister.

Bei F. A.Edlen vonKleinmayr,
Buchhändler in Laibach,

neuen Markt N r . 2 2 ! , ist neu angekommen:

Eine Scene aus der Oper:

Die Nachtwandlerinn.
Darstellend:

Herr Kreuzer (Elwin), DcmniZelle Nlim?Fz
k. k. Hofopernsangerinn (Amina) und Herrn

Lelthner (Graf Rudolph).
Ein lithographirtes Blatt. Preis: 1 si. C. M.

G r u n d r i s s e
e i n e s

vollständigen Systems
d e r

Staatsarzneikunde
f ü r

Aerzte, Sanitatsbeamte u. Rechtsgelehrte,
v o n

Ciesrg Math. ZMrer,
Med. Doctor, Magister der Gcburt5hllfe, k. k. Kreis?
Physiker und Director der Hebammen - Lehranstalt in Kla»

gcilfurt.

gr. 6.Klagenfurt 1637, »nUmschlag br. l f i .CM.

H a n d b u c h
zue

G e s ch ä f t s f ü h r u n g

Wirthschafts-Aemter
ü b e r h a u p t , ,

u n d

mit besonderer Rücksicht auf
Inner - Gesterveich und Mar ien ,

v o n

I o h . Nep. Rainer v. Lindenbichel.
ar. L. I n Umschlag broschltt 1 ft. 12 kr.C.M.


